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ADVENT - BESUCH DES HERRN  

Am 3. Dezember beginnt in der Kirche ein 
neues Kirchenjahr, das heißt ein neuer Weg 
des Glaubens für das Gottesvolk. Und wie im-
mer beginnen wir mit dem Advent: dem Be-
such des Herrn bei der Menschheit.  

Der erste Besuch – wir alle wissen es – hat sich 
mit der Menschwerdung, mit der Geburt Jesu in 
der Grotte von Bethlehem vollzogen.  

Der zweite geschieht in der Gegenwart: der 
Herr besucht uns ständig, alle Tage, er geht an 
unserer Seite und ist eine trostreiche Gegen-
wart. 

Schließlich wird es den dritten, den letzten Be-
such geben, den wir jedes Mal bekennen, wenn 
wir das Glaubensbekenntnis sprechen: „Er wird 
wiederkommen in Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten.“ Der Herr spricht von 
diesem seinem letzten Besuch, jenem Besuch, 
zu dem es am Ende der Zeiten kommen wird, 
und er sagt uns, wohin unser Weg führen wird.  

Das Wort Gottes lässt den Kontrast zwischen 
dem normalen Ablauf der Dinge, der alltägli-
chen Routine, und dem unvermittelten Kommen 
des Herrn hervortreten.  

Das Evangelium will uns gewiss keine Angst 
machen, sondern unseren Horizont für die wei-
tere, größere Dimension öffnen, die einerseits 
die alltäglichen Dinge relativiert, aber sie 
gleichzeitig kostbar, maßgebend macht. Die 
Beziehung mit „Gott, der kommt, um uns zu 
besuchen“ verleiht jeder Geste, allen Dingen 
ein anderes Licht, eine Substanz, einen symbo-
lischen Wert. 

Aus dieser Perspektive ergibt sich auch die Ein-
ladung zur Nüchternheit, die Aufforderung, sich 
nicht von den Dingen dieser Welt, von den ma-
teriellen Wirklichkeiten beherrschen zu lassen, 
sondern sie vielmehr in den Griff zu bekom-
men. Wenn wir uns dagegen von ihnen abhän-
gig machen und überwältigen lassen, vermögen 
wir nicht wahrzunehmen, dass da etwas viel 
Wichtigeres ist: unsere endgültige Begegnung 
mit dem Herrn. Und das ist das Wichtige. Diese 
Begegnung. Und die alltäglichen Dinge müssen 
diesen Horizont haben, sie müssen auf jenen 
Horizont ausgerichtet werden. Das ist eine Auf-
forderung zur Wachsamkeit, denn da man nicht 
weiß, wann er kommen wird, muss man immer 
zum Aufbruch bereit sein. 

In der nun beginnenden Adventszeit sind wir 
aufgerufen, den Horizont unseres Herzens zu 
erweitern, uns vom Leben überraschen zu las-
sen, das sich jeden Tag mit seinen Neuigkeiten 
präsentiert. Um dies zu tun, ist es nötig zu ler-
nen, nicht von unseren Sicherheiten, von unse-
ren gefestigten Konzepten abhängig zu sein, 
denn der Herr kommt zu einer Stunde, in der 
wir es uns nicht vorstellen. Er kommt, um uns 
in eine schönere und größere Dimension hin-
einzuführen.  

Die Gottesmutter, Jungfrau des Advents, helfe 
uns, uns nicht als Eigentümer unseres Lebens 
zu betrachten, keinen Widerstand zu leisten, 
wenn der Herr kommt, um es zu verändern, 
sondern bereit zu sein, uns von ihm besuchen 
zu lassen, dem erwarteten und willkommenen 
Gast, auch wenn er unsere Pläne umstößt. 
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WIR GRATULIEREN ZUR TAUFE 

 
 

Lionel MACEK  
Jonas MUGGENHUMER  

Elisa ORLANDO  
Anna Sophia QUIROGA 

Felix SCHOBER 
Simon WEIHS 

Ben ZAND 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WIR GRATULIEREN ZUR TRAUUNG 
 
 

Vanessa Verena und Florian BRUNNER 
Susanne Angelika und Stefan KRAUS 

Katharina Anna und Mario NECKHAM 
Ivana und Harald URBAN  

Christine WIDHOLM und Dubravac 
DUBRAVKO 

 
 
 

 

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 

 
 

Hedwig BINDER  
Anna DANEK 
Anna DENK 

Herbert FALK 
Rosa FRANTES  

Maria JUST 
Friedrich KRAPFENBAUER 

Anna KRONES 
Hans LANGER 

Huberta LANGER 
Josef MÄRZ 

Berta MASEK  
Heinrich MRKWICKA  

Peter SOBOTKA  
Johann TOMSCHE  

Ulrike ZODL 
 
 

  

 

 

Jeden  
zweiten Sonntag im Mo-
nat wird in unserer Pfarr-
kirche um 09:30 Uhr eine 

Kindermesse gefeiert.  
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STERNSINGER GESUCHT! 
 

 
 
Wie in den vergangenen Jahren sind wir auch 
heuer auf der Suche nach Mädchen und Buben, 
die gerne am Samstag, 6. Jänner 2018, als 
Sternsinger in unserem Pfarrgebiet von Haus 
zu Haus ziehen wollen, um die frohe Botschaft 
von der Erscheinung des Herrn zu verkünden, 
und um für die Dreikönigsaktion der Katholi-
schen Jungschar Österreich zu sammeln. (Nähe-
re Informationen zu den Hilfsprojekten: 
www.dka.at) 

 
 
 
 

 

 

RORATE-MESSEN IM ADVENT 

 

Während des Advents findet jeden Mittwoch 
um 6.30 Uhr in der Früh eine Rorate-Messe 
statt, zu der wir herzlich einladen. 

Anschließend gibt es die Gelegenheit zu einem 
gemeinsamen Frühstück in der Pfarre 

 

Zu einer ersten kurzen Probe treffen wir 
einander am Sonntag, 10. Dezember 
2017, nach der 10.00-Uhr-Kindermesse. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
  

HERZLICH WILLKOMMEN, 
KINDER! 

 

 
Jeden Samstag sind  

von 10:00 bis 11:00 Uhr  
alle Kinder herzlich zu 

einem fröhlichen Treffen  
im Pfarrzentrum einge-

laden.  
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A L L E S   A U F   E I N E N   B L I C K  
 
PFARRCAFÉ – nach jeder Sonn- u. Feiertagsmesse 
 
PFARRKANZLEI/ KONTAKT 

Di – Fr von 9.00 – 12.00 Uhr;  
: Forsthausgasse 22, 1200 Wien  
: 01/332 51 94; Fax: 01/332 51 94-15 
: st.j.kapistran.kanzlei@aon.at  
http://www.st-kapistran-wien.at/ 

 
TAUFANMELDUNG: jederzeit zu den  

Kanzleistunden möglich 
 
KINDER: Kinderstunde Samstag 10.00 Uhr - jeden zwei-

ten Sonntag im Monat Kindermesse um 10.00 Uhr! 
 
ERWACHSENE  

SENIORENTREFF 
Am letzten Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

 
PFARRLICHE DIENSTE UND HILFEN 

 
HAUS-, KRANKEN-, ALTENBESUCHE: Anmeldung 

auch unter 01/3325194 
PFARRCARITAS: Anfragen und Hilfe – während der 

Kanzleistunden 
LE+O (Lebensmittel u. Orientierung): Lebensmittel-

ausgabe jeweils freitags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
(im Juli und August nur jede zweite Woche) 

MOBILE DIENSTE – HEIMHILFE: unter Tel. 01/332 83 
38 

NOTRUFDIENST – TELEFONSEELSORGE:  
Tag und Nacht 142 

 

 

TERMINE 
 

 
So 03.12. - Erster Adventsonntag: Messen mit Ad-

ventkranzsegnung um 18.30 (Sa), 8.30 und 
10.00 Uhr 

 

 
GEÄNDERTE BEGINNZEIT DER ENGLISCHEN MESSE! 

 
Ab 3. Dezember 2017 beginnt die Sonntagsmesse in 

englischer Sprache um 11.30 Uhr! 
 

 
Mi 06.12. - 6.30 Uhr Rorate-Messe 
 
Fr 08.12. - Mariä Empfängnis: Messen um 8.30 und 

10.00 Uhr 
 
So 10.12. - Zweiter Adventsonntag: Messen um 18.30 

(Sa), 8.30, und 10.00 (Kindermesse mit Taufe) 
 
Mi 13.12. - 6.30 Uhr Rorate-Messe 
 
So 17.12. - Dritter Adventsonntag: Messen um 18.30 

(Sa), 8.30 und 10.00 Uhr 
 
Mi 20.12. - 6.30 Uhr Rorate-Messe 
 
So 24.12. - Vierter Adventsonntag: Messen um 18.30 

(Sa), 8.30 und 10.00 Uhr 
 
So. 24.12. - Heiliger Abend: 16.00 Uhr Herbergsuche 

mit Krippenspiel, 22.00 Uhr Christmette 
 
Mo 25.12. - Hochfest der Geburt Christi: Messen um 

8.30 und 10.00 Uhr 
 
Di 26.12. - Hochfest des Hl. Stephanus: Messen um 

8.30 und 10.00 Uhr 
 
So 31.12. - Fest der Hl. Familie: Messen um 18.30 (Sa), 

8.30 und 10.00 Uhr 
 
So 31.12. - 18.30 Uhr Jahresschlussandacht 
 
Mo 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria: Messe 

um 10.00 Uhr 
 
Sa 06.01. - Hochfest der Erscheinung des Herrn: 

Messen um 8.30 und 10.00 Uhr 
 
So 07.01. Fest der Taufe des Herrn: Messen um 8.30 

und 10.00 Uhr 
 

PFARRWALLFAHRT NACH ISRAEL! 
 

von Montag, 30. April, bis Sonntag, 6. Mai 2018 
 

Informationen und Anmeldung in die Pfarrkanzlei 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
An Sonn- und Feiertagen:  

08.30 und 10.00 Uhr 
11.30 Uhr – in englischer Sprache 

An Wochentagen: 
07.30 – Mittwoch, Freitag 
18.30 – Dienstag, Donnerstag, Sams-
tag (Vorabendmesse) 

EUCHARISTISCHE ANBETUNG donnerstags 
im Anschluss an die Abendmesse 


